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Gesundheitspolitik 

Ursula Sassen zur Gesundheitskarte: Flensburg hat seine 
Hausaufgaben gemacht 
 
 

Die Gesundheitspolitische Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion, hat heute ihr Un-
verständnis über die Probleme bei der Einführung der Gesundheitskarte zum Aus-
druck gebracht. Gleichzeitig erklärte Sassen, dass nach ihrer Meinung die Region 
Flensburg unter den acht Bewerbern für die Modellregion die Nase vorn habe. 

„In Flensburg wurden seit 2001 in diesem Bereich Erfahrungen gesammelt. Die Ko-
operation der Partner im Gesundheitswesen in der Region Flensburg ist beispielhaft. 
Flensburg hat es deshalb verdient, Modellregion zu werden“, erklärte Sassen. 

Es sei das Verdienst der Fachhochschule Flensburg unter der Leitung von Prof. Trill, 
dass die elektronische Gesundheitskarte Schleswig-Holstein eine breite Akzeptanz in 
der Region gefunden habe. Mit den Erfahrungen aus Schleswig-Holstein wurde die 
bundesweite Entwicklung deutlich vorangebracht. Auch der Datenschutz sei von An-
fang an eingebunden gewesen, so dass datenschutzrechtliche Fehlentwicklungen 
vermieden werden konnten. 

„Ich kann die ständigen Verzögerungen auf Bundesebene nicht nachvollziehen. In 
Flensburg wurden die Hausaufgaben gemacht, alles steht bereit für die Einführung 
der elektronischen Gesundheitskarte. Diese Anstrengungen dürfen nicht vergebens 
sein“, so Sassen. 

 
 


